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T.u flsltsii. lab' meine Rudeln in

Du Dein Schweinernes in mein Kraut

N.aründuna. Bekannter:

Warum halten Sie gerade den Don

nerstag für einen Unglückstag?
Pantof elheld (mit einer anuppe

verheiratet): Weil der Donnerstag
mein Frei Tag war.

Verfrühte Gering.
ch a d u n g. Fremder (dir vom

Einheimischen in den Ratskeller ge.
iihrt wird, welcher Nicht vlog wegen

s,in,r Aliertümlickkeit. sonder auch

wegen seines vorzüglichen Bieres be

rühmt ist): .Na. wenn daS die ganze
elzenswurvisiicil urrc, uw
Einbeimischer (pikiert): er

S' doch erst amal!"

Abenteuer fiel Gesangvereins ,,Keuchljsten".
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sind "soeben 'eingetroffen; benutzen

stimmen wir daS herrliche Lied an:

Tie Aöchi.
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Warum so betrübt. Betty?

Denken Sie. Gnädigste, mein Ge

freitet bat Magenkatarrh und darf
nichts essen, da ist es mit der Liebe

bald aus.

Unsere Kinder. Der
Zehnjährige: .Ich kann Dir sagen,

enchen, e ist eine elende Arbeit, den

Eltern Bildung beizubringen. Letzte

Ostern, wie ich das schlechte Zeugn,
beimbrachte,' sagte ich zu Papa und
Mama, man müsse so wa mit W
tuld zn ertragen suchen. Aber nein,
was tun sie? Alle beide prügelten rci

durch!"

Mißgriff.
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.Rein, solchen gelehrten Bräutigam
wähle ich mir nie wieder; ein Liebes
brief. den man nur mit Hilfe deS

KonservationSlerikonZ lesen kann, ist

überhaupt kein Liebesbrief!"

Kleiner Diplomat.
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Karlchen (nach dem Abendessen

zum Vater, der getit ins Wirtshaus
gebt): Du, Papa, hilf mir bei meine:
Rechenaufgabe, dann sag' ich dir waS.

Vater: Hm, was willst du mir
denn sagen?

Karlchen: Dann sag' ich dir
auch, wohin Mama deine Stiefel ver
steckt hat.

ler: Wie alt dubn ich kühle? wei. ich

fühle wie en junger Feller von Zwan,

zig Jahr un wie alt suhlst vu? Me
e Tschickcn. hen ich gejagt uno ica

kann also nit lebn, for warum mir
uns bei das alte Eise werfe loss un
so waS sie HäßbiNnS rufe angucke

losse. Un wenn du von MäZkerehdS

spreche buhst, dann sag ich. loß unS

noch emol so e Mäskerehd mitmache
un ich sm schuhr, mir hen Büschels
von Fonn. .Eim ohn , hat ver We
desmeiler gesagt un mir hen dann
gleich ausgemacht, daß mer zu die

Mäskerehd gehn wollte, wo der
Keuchhusie aufmache duht.

awwer off KohrS sollte mer auch

mäskeredhde. so daß unS nit gleich

Zeder riekanneisse duht. Ich kann

ihne sage. Herr Nedacktionär. ich hen
mich oekreut wie t Behbie for Kriß
meß. Mer hen dann lang un breit
driwwer difchkerrert. was mer sor t
Subt iuble sollte un der Wedesweiler
bat u mich suckisckestet. daß ich all
Romeo gehn sollt. Er hat mich

ecksplehnt, daß war oer idchwielvarr
von die Tschullie gewsse un einiger
Mensch, wo schon ebbes gelese hätt
un in das Tiehter gehn deht, der

wißt reit eweg WaS es rieprissente
deht. Ich hen mich auch gleich dran
erinnert, hen awwer auch cbschecktet.

Ich hen gesagt: Nau Wedesweiler,
das duht nit sor mich. Der Romeo

hat Teils gewohre un du weißt 'gut
aenua. daS meine Lecks e wenig krucket

sin un daß ich auch zwei linkse Fieß
hen; ch deht for den Aiesen in o t
Suht ausgucke, das wäre e Freit un

der Mensch debt mich auch an die

DiefeckiS reit eweg kenne. No. ich

muß bbeS differentes hen. Well, de?

Wedesweiler hat es awwer den Weg
nit sehn könne. Er hat gesagt, ich

sollt nur mal dran denke, was ich

so schwiet an die LehdieS sein könnt,
wenn ich in so t Suht aufgedreßt
wär. bikahs alle Lehdies dehte for
den Romeo schwärme m jede wollt
meine Tschullie sein. Minn mer doch

emal jung sein wollte, dann könnle
mer es auch grad so gut gleich recht

mache. Er hat mich so lang gebat-ter- t,

bis ich ihn Lrammißt hen,
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Hier, inmitten bet emsigen 2Z
itflfrit werde ich die .Arbeit" besin

gen."
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.Kusse mich. Muse, auf meineDich

ierstirn."
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Eine Jaadgkschichle
Sonntaasiäaer (erzählend): .Plödlich
steigt vor mir eine Kette Rebhühner
ans blitzschnell reiße ich das Ge
trtbr an die Backe ziele einen Mo
went drücke los und als sich

der Nauch verzogen, da "
' Einer der Zuhörer: .ftirn?"

'
' SonniaaZiäaer: .... da war von

der ganzen Kett Rebhühner nicht ei

tti mehr zu sehen!"

5?örsaalhumor. Profes
sor: .Die Erde, meine Herren, ist in

im meinen Sprachen weiblichen Ge
schlechtes und das ist vollkommen

recht, weil man nie dahinter kom

mm kann, wie alt sie ist."

Moder.
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.Sieh' nur, Elly wie unsere Hotel,

Nachbarin in ibrem Badeanzug htt-

umkokettiert gerade als ob sie

schon verheiratet wäre!"

U n a a l a r t. Fräulein (das
einen verloren Paßsich

' r"r i t
gegangenen

v. . cn .
erneuern lagi, icymouen): ai
oewöhnlich. Mund: gewöhnlich. ..
Gehen Sie, Herr Sekretär, der

Herr, der im vorigen Jahre hier war.
hat mich viel hübscher gemacht!

Ein Opfer. A.: Um Got.
te: willen, Sie sehen ja aus, wie nach
einer Mensur; wer hat Sie denn im
Gesicht so zugerichtet?

B.: Ja Wissen's, ich bin ein Odfer
des Wettrasnens geworden, nxlches
neulich bei der Jubiläums-Ausstellun- q

der Barbier Innung veranstalte
wurde.

Zweierlei.
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r.:nn kümmert sich sehr
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Wrofkssor fiornbufd Kat eine Zunae

ftrau, die sich immer krampfhaft be

strebt, vor fremden Leuten lateini
cht Auösprilche in ihre Reden zu

leckten. Eines ZogeZ sind zwei Kol
,'cgen ,u Tisch eladen. 11 der eine

äußerst, daß er Mehlspeisen den

Fleischspeisen vorziehe, erwidert die

Horaz . Jiinaerin mit gelehrter Mit
ne: .De gustibv non ft otspuion
dibus!" .Dum. durn, schöne

Frau," verbesserte unwillkürlich der

andere ein Latein , Professor.

Negenwetter.
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Sie: M daö reanet ja
Bindfaden!"

E r: Ten schickt uns oer unmei
mein schönes Fräulein zum .An
knüpfen!"

Von der Schmiere.
ckauloieler (vor Beginn der Vor

ttkllunc, um Direktor): Uno oas
bier soll ein Köniasmahl vorstellen?

Das reicht gerade für meinen hohlen

Zahn!"
Diekior (entrüstet): .Mein Herr.

als König dürfen Sie überhaupt kei

nen hohlen Zahn haben!"

Berufsgefahrrn" deS Landstreichers.

W jfeh

.Wie. Sie betteln und halten sich

einen Hund?!"

.Ja, Len brauch rq zu meinem
Sckuke. anädiae ??rau. Sie olau
ben gar nicht, wie unsicher heutzuta

gr die Landstraßen sind!""

W k n d i a. fiert Kolleae. ick

leide seit gestern an einer schrecklichen

Beroauungsstorung:
..Was haben Sie denn gestern

mittag gespeist?"'
.Makkaroni '

Dann brauchen Sie sich doch

nicht zu wundern. Mit solchem roh
renkormiaen 5ua bekommt man
eben ,u viel Luft in den Maaen!

Eheliches. Man heiratet
weaen Geld oder aus Liebe.

Aber. Weibchen. eS rann ja auch
aus Lrebe zum Geio sein.

TtoUeufzer eines WirteS.
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Himmel, is daö e Stöffle. ES
tuat mir eigentli toirkli leid, daß !

mci Bier verkaufe muaß.

Naiv. Mama: .Sag. Frih,
chen. weshalb soll man zu Tisch im

mer erst ein Gebet sprechen?"
Fritzchen: .Damit sich o kuppe

abkühlt. Mama."
Summarisch. Der Sträf-lin- g

verlieb die Anstalt mit guten
Versätzen und der goldenen Uhr deS

Direktors!

Pietät. , Bekannter (zur
Witwe): .Sie sehen wohl auch nicht

mehr besonders, Frau Müller, daß
Sie schon eine Brille tragen?"

..O doch, darüber kann ich nicht

klagen! Die Brille ist von meinem

Seligen ..die trage ich nur zum
Andenkens
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aber was werden firfi di die Kinder
denken, wenn Ihr Mann immer ausi
Wort folgen muh?

..Die können sich nöchsienZ ein au
tes Beispiel dran nehmen!""

Wurst wider Wurst.
Auf der Eisenbahn konnte ein ziem

lich betrunkener Mann sein Billet
nicht finden. Der Schaffner, der

äukerst wohlbeleibt war. wartete ae

duldig. Schliesslich aber sagte er:
. . . , .om- -i f-- t ! " .T '

HUizm ett, r muiitn ein von
drei Dingen tun: Ihre Fahrkarte
vorzeigen, bezahlen oder an der nach

sien 'Station aussteinen!" .So."
meinte der Angeredete. .Sie müssen
auch eins von drei Dingen tun, mehr

zu Fuß lausen, weniger essen, rder

zerplatzen."

Eigene Wrrtm:ssng.
:.
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Bauer: Sie taten voriges Jahr
meine Hühner gemalt, was ist denn
aus dem Bild geworden?

Maler: Ja richtig, das habe ich

vor einiger Zeit für 1000 Mark ver-

kauft.
Bauer: Run schneiden sie aber

mal nicht auf, soviel kriege ich ja für
die Lebenden nicht und oie legen
Eier.

Nette Aussichten. Neuer

Mieter: .Hört denn daS schreckliche

Klavierspiel hier nebenan nie auf?"
Hausherr: .O M, bin und wieder

spielt diese Familie auch Ziehhamo
nika.

Offener Schreibebnef de-Pktt- tpx

Ssnernmpfer.
m.

Mein lieber Herr Redacktionar!
zer oesmei

ler hat tn annere

Tag zu mich ge-sa-

' .Seh Phi-kipp- ",

hat er ge-sa-

.jetzt wer'n
in alle Sosseie

T thees Mäskerehds
abgeholte un wenn

h ich , so driwwer
nachdenke, was
mir in unsere

junge ' Jahre for
en Fonn gehabt
hen. dann komme

micb vuttienier die

Tiers in meine Auge. Muß denn

awwer auch grad alles vorbeigehn un
dissevviere? Blos weil mir e paar
Jahr älter geworde stn? Wenn mir
so mitaus lbbes dagege zu duhn, al.
Ks so ruhig hingehn lasse, dann werd

es mt lang nemme un mer wer'n an
den Tschunkpeil geschmifte. so daß uns

niemand mehr will, ezept de Pehper- -

räcksmann." De Weg hat er nocy

for ganze. Weil fortgetahkt m ich

K,n itin aan, ruki auÄMwage w c.

Ich muß sage, ich tu auch den näm

liche Weg gesuhlt un Yen micy ,ajn
oft driwwer geärgert, wenn es ge

heiße hat: ach. das is bbes for jutt- -

ge Piedtts. vas rs n,as mcyi
unS. , Ich hm nie mcks cagege gc,agi.
awwer in meine Jnseit hat es mich

ganz gehörig mähd gemacht. Bei
Gasch hen ich gedenkt, is denn en

Mann wie ich. wo doch sozusage erscht

in seine reifere Jugend is. for nicks

mehr gut. als wie in den Saluhn
'

zu

hocke un Bier zu drinke?

Ich sin froh gewese. daß der We

desmeiler emol bas Sobschclt, ge

totscht gehabt hat un ich hen gesagt:
Nau. Wedesweiler." hen ich gesagt,

jetzt will ich dich emal ebbes sage.

Ich hen mal gelese. daß en Mann
bloß so alt is, wie er fühle duht un
ich fraae dich jetzt, wie alt duhst du

dich fühle?" Da sagt der Wedeswei
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Herr btt Hauses (zum Be

such): Run. Frau Dickerle. wie ge

fallt Ihnen das Gemälde auf der

Decke?

ttrau D. (Übt beleibt, blickt mit

Anstrengung nach der Decke): C?hr

gut. wirklich, aber sagen Sie. warum

malt man so 'wa ,

hoch hinauf?

De dobbelde Buchsieh
r u n g k.

Herr Cchmitz erzeehlt den Wärt in

Schwan:
Den Edward, meinen Sohn,

Hab' zu an' Goofmann ich gedhan

Vnr'n Jahr in (Kondition.
DaS wiegen un daS Diedendrehn

DaS gann er schon famos.
Liniieren dut er wunderscheen
Un ii in Briesschrei'm roß.

.De Buchfiehrungh bloß will noch

nich
?!n seinen Schädel 'nein:
Denn .idaljän'sch". schreibt er an

mich, -

Un .dobbelt" soll die sein."
-- Hm," spricht der Schwan . Wärt

.sonderbar,"
Un gukt de Kreide an.
.Die is ja doch an' jeden klar.

Der leidlich rechnen gann.
.Ich hab' se an der Die hier
Mir sdielend beigebracht:
Statts Zweee schreibt mer einfach

Bier.
Un staüs der Vier 'ne Acht."

Illustrierte, Zitat

Und wie einen Kreisel mit schwin
delndem Dreb'n

Trieb's mich um. ich konnte nicht
widerstehn.

daß ich sein EttweiS nemme wollt.
Die Mäskerehd ist schon am nam

liche Obend gewese, un eS is ietz

grad befohr Dinnerzeit gewese, si

daß ich also noch dlen'ie Zeit aehab
hen. mich die Suht zu kriege. Mer
hen noch e paar Drinks gehabt un
dann sin ich heim for Dinner. Mer
Un nack uuSnemackt. dak mr unS
in die Hahl s:hn deht:, bikahs wenn
mir zusamme komme dehte, dann deh

jeoes aiem anrel aze uu wikt wer
mir wäre. Well, ick hen Dinner oe
habt un ben mich noch e wen a bin

gelegt sor en rieme capp zu nemme.

Spater den ich oie Lizzie, was meine
Alte is. saa!. dak ick in die

Lahdschmietung gehn deht un daß se

nit sor sopper sor mich, warte sollt.
,i i i

a)ie izz oai nu im auergenngi:
gekickt un ich muß sage, ich hen driw
wer gewunnert. Jq sin dann zu
den Kastuhmer wo die Suhts verrente
dubt aanae. awwer denke Se nur
mal an. er bat feine' Suht aebabt.

wie ich se gewollt hen. Er sagt, rcy

war wenia üu spat komme. blkahL

er hatt grad oie einzige omeouy
wo er? gehabt hak, an en annere
Schentelmann verrent.

Er bat mich dann e ganze La
annere Suht gezeigt un ich hen eine
ausaevickt wo den Kina Licr riepres
sentei hat. Ich hen da off Kohrs
lange weiße Wlßkersch wehre müsse.
awwer da hen rch r.,c!s orum gewwe
Die Saudtsack war. daß. ich keine

TeitS gejuhst hen, bikahs der King
iLtr hat immer e lange Koht gewoyre.
wo seine LimbS biS an cen ffiohr ge
kowwert hat. Der Kestuhmer ha
gesagt, ich könnt mich ja sor e Weil
bei ihn auSruh im ich konnt dann
strebt nach die Sah! aehn. Sell bat
mich söschtrebt aesuht un ich hen eS
den Weg gemacht. Ich muß sage, ich

hen doch keinde? oniesig gesuhlt, bl
kabs. eS is dock ebbes aewefe. wo ich

gar nit mehr dazu gejuhst gewese sin.
awwer mein Nors hen ich voch rn
verlöre.

Womit ich verdleiwe

Ihne Jyrn liewer

PhilipK Sauerampfer.
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Dei'm Schmalz backen, dann darfst
sieden!" '

Angenehme AeuIctC
Wirt: .Da Huhn sieht gut auö;
nicht wahr?"

Gast: .Allerdings; nur surchtbar
,äh ist'S .... sonst sind aber di
Jahre spurloL an ihm vorüber

gangen!"

Eigenartige Kompii
ment. Herr (zur Sattin eine Hei
ratSvermittlerS): .Ich versteh gar
nicht, daß Ihr Mann Sie ,ur Frau
genommen hat?"

..Wieso?'-
-

Herr: .Na ich meine, Sie hatt
doch auch on einen anderen los

werden können!"
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tiifilinflsfflO. und die Sckwalbk

wir also diese schöne Gelegenheit und
Wenn die Schwalben wiederkommen".

den offenen Mund für ihre Schwak

Auch eine Taxe. Dame:
,Wi hoch tarieren Sie diese leiden

Ringe, die ich von meinem Verehrer
erhielt?"

Juwelier: .Na der eine ist so

viel wert, wie der andere."
Dame: Und wieviel ist der eine

wert?"
Juwelier: .Absolut gar nichts!"

DieLiebeiprobe. Jun-ge-s

Mädchen: .Sie haben sich wirk
lich um mir zu gefallen, den Bart
abnehmen lassen, was mag Sie dieser
Entschluß gekostet haben!"

Verehrer: .O, nicht viel, werte!
Fräulein, nur fünfzehn Centl.

Splitter. Wenn du wiin
schest, daß eine Dame über deine
Scherze lachen soll, so sage ihr vor
her. sie hätte ein silberhelles Lachen.

gleich sein.

'

'

'

sein, ober morg'n will i' tiii t'cj
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Jeas! Jetzt halten die Schwalben

bennester!"

Die gebildete Köchin.
Gnädige: Ich weiß nicht ich

habe mich doch peinlich genau naq
dem Kochbuch gerichtet, uno es ru

doch nichts geworden!"
Köchin: 3 gno rau: n

Buchstabe tötet . . .!"

Schmeicheiyast. .ie
tti Fräulein, aeben Sie doch ölt
Idee auf. zur Bühne zu gehen. Glau
ben Sie mir, wenn man rein ausge

sprachen großes Talent hat. ist eS

absolut nichts mit der Theaterspie
lerei!"

..Aber eS bleibt mir doch nichts
anderes.'"

.Nur nicht gleich verzagen. Wer

weiß, vielleicht findet sich doch noch

ein reicher, alter E ei, der i--ie yei
ratet."

Ihm kann'S

Bauer (von einer großen Rauserei heimkehrend): .Geh', Alte,
'

mir d' Scherb'n aus'm Kopf raus!" -

R 8 f f n- - Moanst. i' steh' dtsWka'N aus?" '

Bauer: .Mir kann's gleich
wenn's Bett z'rils'n is."

: um die jtcinl""


